Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Neunundzwanzigſter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 50. Ratibor den 22. Juni 1831. 


Die reſp. guswaͤrtigen Abonnenten dieſes Blattes werden ergebenſt 
erſucht die Praͤnumeration auf das kommende dritte Quartal bis 
zum 1. Juli gefaͤlligſt zu bewirken, 


Die Redaction, 


3 Bekannt m ach un g. 

Die Lieferung des zur Beheitzung unſeres Geſchäftsgebaͤudes erforderlichen Brenn⸗ 
holzes für den Winter 183 5 foll dem Mindeſtfordernden in Eutrepriſe gegeben wer⸗ 
den. Hierzu iſt ein Licitatiöus-Termin vor dem Commiſſarius Juſtiz⸗Rath Kerſten 
auf den, 4 

29. Juni 1831 
Nachmittags um 3 Uhr in unſerm Geſchäftsgebäude angeſetzt worden, zu welchem 
kautionsfähige Unternehmer mit dem Beifuͤgen ee werden, daß der Mindeſt⸗ 


fordernde, nach eingeholter Genehmigung, den Zuſchlag und die Abſchließung des 
Kontrakts zu gewärtigen hat. 


Die Bedingungen können taͤglich in unſerer General⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Ratibor den 10. Juni 183 t. 


Königlich Preußiſches Ober ⸗Landes⸗ Gericht von Oberſchleſien. 


Ku hen. 
— . 
Der kluge Dieb. und hieß das Geld, die Uhr und die Klei⸗ 


Der Kammerdiener des, Herzogs von nodien ſeines Gebieters mitgehen. Da die 
V. verſchwand in dieſen Tagen in Paris Nachſtellungen der Polizei unſern Dieb be⸗ 


2 


unruhigen mochten, erfand er nachſtehende 
Auskunft, um ſich ihren Verfolgungen zu 
entziehen. Er ſchrieb folgenden Brief an 
den Herzog von V.: „Mein lieber Herr! 
Es iſt völlig uͤberfluͤßig, mich noch länger 
durch die Polizei « Spione verfolgen zu laf 
ſen, indem ich mich dieſen Morgen von der 
Pont des Arts in die Seine geſtuͤrzt und er⸗ 


ſaͤuft habe.“ 


—— nnunsssunsEEEEEERREET—. 
In meiner Buchhandlung find um beige⸗ 
ſetzte Preiſe zu haben: 

Kirchen: u. Paſtoral⸗Bibel in 24 Lieferun⸗ 
en m. 50 Kupfern u. Karten, ft. u. 2. 
ieferung, à 14 fgr. jede Lief. 

Haus- u. Familien- Bibel, Pracht⸗Ausgabe 
m. 36 Kupf. ıt. u. 2t. Lief., à 13 ſgr. d. 
Lief. g f 

Haus: u. Familien⸗Bibel, Pracht⸗Ausgabe 
m. 24 Kupf. ıt, u. 2t. Lief. à 8 ſgr. d. 
Lief. 

David Dittrich, Flora universalis in eolo⸗ 
rirten Abbildungen, ein Kupferwerk zu 
d. Schriften Linné's, Willdenows, de 

Candollés, Spreugel's, Römer u. Schul⸗ 

es u. A. 1. Hft. 2 Rtlr. 19 ſgr. 

geh. o. Zedlitz, Wegweiſer durch den Preu⸗ 
ßiſchen Staat, in die angrenzenden Laͤn⸗ 
der u. d. Hauptſtaͤdte Europa's. 3 Rtlr. 


10 gr. 

Cron, der Saint⸗Simonismus and die 
neuere franzdfifche Philoſophie. 1 Rtlr. 
Sicherer Wegweiſer f. erfahrene u. unerfah⸗ 

rene Bienenwirthe, den Bienenſtand in 
kurzer Zeit ſtark zu vermehren u. reichli⸗ 
chen Honig zu erndten ꝛc. herausgegeben 
von einem Vereine rationeller Bienen⸗ 
wirthe. 15 ſgr. 5 
v. Witzleben, d. Geſchichte Polens. 20 ſgr. 
Einiges uͤber Mehreres das uns nahe geht, 
ein Beitrag zur Verſtaͤndnißlehre der Dia⸗ 


lektik franzöſiſcher Tagesblätter. 1 Rtlr. 
15 hr. 


Rommerdt, die Geſchaͤftsrechenkunſt. 20 far. 
Wie Provinzen C aa. 
chamalten, Lithauen, Podleſi 
Ag 8 1 EISEN 
achricht über d. Cholera, bekannt gemacht 
v. d. Colegium Medieum d. Abuse 
Polen, ate Auflage 5 ſgr. 
Allgm. Buͤrger- u. Bauern Zeitung pro 
1831. 1 Rtlr. 20 ſgr. der ganze Jahr⸗ 
gang. 
Ratibor. 
Pappenheim. 


— — 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Im Wege des erbſchaftlichen Liquida⸗ 


tions = Prozeffes find die zur Kaufmann 


Frauz Bordolloſchen Nachlaß⸗Maſſe 
gehörigen hinter Altendorf Nro. 136 
und 137 des ſtaͤdtiſchen Hypotheken⸗Buchs 
belegenen, und erſteres nach ſeinem Flaͤ⸗ 
chemuhalte von ungefaͤhr 1 Morgen 123 
R. 88 [Fuß und dem Nutzungsertrage 
auf 70 Rtlr. letzteres von ungefähren Mor⸗ 
gen 90 JRuthen und dem Nutzungsertrage 
auf do Rtlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Acker⸗ 
ſtuͤcke von uns sub hasta geſtellt, und der 
dies faͤllige einzige und peremtoriſche Terz 
min auf den 4. Juli 1831 Nachmittag um 
3 Uhr im Seſſions-Saale des unterzeichue⸗ 
ten Stadt⸗Gerichts anberaumt worden, zu 
welchem wir mit dem Bemerken, daß die 
betreffende Taxe jederzeit in unſrer Ge⸗ 
richteftelle eingeſehen werden koͤnne, Kaufs 
luſtige unter der Aufforderung vorladen, ſich 
in demſelben zu melden, ihre Gebote abzus 
geben, und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ 
und Beſtbietenden, nach Genehmigung der 
Jutereſſenten, und in ſofern die Geſetze 
nicht eine Ausnahme zulaffen, die Grund⸗ 
ſtücke zugeſchlagen, und auf ſpaͤtere, erſt 


— 2014 — 


nach dem Termine eingehende Gebote keine 
Ruͤckſicht genommen werden wird. 


Ratibor den 10, April 1831. 
Königliches Stadt- Gericht. 


— 2 


Subhaſtations - Patent. 

Auf den Antrag des Müllers Mathes 
Pilny ſoll die dem Gottlieb Philipp 
gehörige zu Adamowitz sub No. 30 ges 
jegene Mehl: und Waſſermühle nebſt den 
dazu gehörigen Grundſtuͤcken von ungefähr 
30 Scheffel Preuß. Maas Ausſaat, auf 
welche im Jahre 1830 ein Gebot von 905 
Rtir. gethan worden, im Wege der Reſub⸗ 


haflarion verkauft werden. 


„Wir haben dazu drei Licitationstermine 
auf 


den 27. Juli 

den 29. Auguſt und 

den 28. September c, 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, in hieſiger 
Gerichts⸗Amis⸗Kanzlei augeſetzt und laden 
dazu Kaufluſeſge mit dem Bemerken vor, 


daß auf der Mühle ein namhaftes Ausge⸗ 


dinge fuͤr die Wittwe Pilny haftet, wel⸗ 
ches übernommen werden muß und daß die 
übrigen Verkaufsbedingungen im Termine 
bekannt gemacht werden ſollen. 

Schloß Ratibor den 9. Juni 1831. 


Herzeglich Rativorſches Gerichts-Amt der 
Güter Bauerwitz und Vinkowitz ꝛc. 


— 


Subhaſtations-Patent. 


Wegen nicht erfolgter Einzahlung der 
aufgelder reſubhaſtiren wir den zu 
res nitz Ratiborer Kreiſes sub Nro, 
ZE gelegenen dem Jacob Machnik ges 
hoͤrigen gerichtlich auf 600 Rtlr. gewͤrdig⸗ 
ten Kwelſchubdeund haben hierzu die Bie⸗ 


tungs⸗Termine auf den 16. Juli c., 13. 
Auguſt c. in hieſiger Gerichts-Amts⸗Kan⸗ 
zellei und peremtorie auf den 17. Sep: 
tember c. im Orte Brzesnitz anbe⸗ 
raumt, zu welchem Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige mit dem Bemerken hierdurch 
eingeladen werden, daß dem Meiſtbietenden 
und Beſtbezahlenden der Zuſchlag ertheilt 
werden wird, inſofern die Geſetze nicht eine 


Ausnahme geſtatten. 


Altendorf den 2. Juni 1837. 
Das Gerichts-Amt Brzesnitz. 
b Ranoſchek. 


Vom r. Juli ab kann man bei mir noch 
Theil nehmen: 
1) an die Staatö=Zeitung), _ 2 
2 ae 
3) — Schallſche do ek 


4) an das Militair = Wochenblatt a 6 fgr, 
quartaliter. 


50 Pe FournalsZirtel à 3 Rtlr. halbe 
jaͤhrig. 
6) an die Halliſche Literatur = Zeitung 4 1 
Rtlr. halbjaͤhrig. 
7) an die Modezeitung à 20 fr. halbjaͤhr. 
8) — Pariſer Modeblaͤtter ä ofgr, do. 
9) — muſikaliſche Zeitung a 20 far. do. 
10) an den Oberſchlſ. Anzeiger 15 ſgr. vier⸗ 
teljährig. 
Ratibor den 20. Juni 1831. 
Pappenheim. 


A g e. 


Auf der Odergaſſe iſt ein Logis von 3 
Zimmer nebſt Zubehdr von Michaeſi d. J. 
ab zu vermiethen und das Naͤhere bei der 
Redaction zu erfahren, 


———— 
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a ER ER ee 5 
„Von heute an ſind bei uns alle Tage 
diverſe Sorten Gefrornes zu haben. 


Ratibor den 21. Juni 1831. 
J. B. Salutz et Comp. 


Ein durch gute Zeugniſſe empfohlener 
Wirthſchafts⸗Veamte, welcher gegenwaͤr⸗ 
tig unbeſchaͤftigt iſt, wuͤnſcht entweder, 


1) wiederum eine Anſtellung in ſeinem 
£ Fache zu finden, oder 
2) eine Pachtung von eirca 1000 Rtlr. 
zu übernehmen, und 
3) vorläufig bei einem Juſtizamte als 
Hilfsarbeiter beſchaͤftigt zu werden. 
Eine nähere Nachweiſung deſſelben er⸗ 
theilt die Redaction des Oberſchlſ. Anzeigers. 


Anzeige. 
Ober⸗Salzbrunn, Pillnaer⸗Bitterwaſſer 
von ganz friſcher Fuͤllung iſt ſo eben ange⸗ 
kommen und bei mir zu haben. 
Ratibor den 21. Juni 1831. 
A. B. Sand. 


Große Schnittwaaren: 
Auction, 


Um mit denen auf meinem Lager ſich 
befindenden Schnittwaaren fo ſchnell als 
moͤglich zu räumen, beehre ich mich hier⸗ 


durch ergebenſt anzuzeigen, daß ich Don⸗ 
nerſtag als den 23. d. M. und folgende 
Tage eine Auction in meinem Geſchaͤfts⸗ 
Local Ring No. 4 abhalten werde, und er⸗ 
laube ich mir ein hochzuverehrendes Publi⸗ 
kum auf einige der vorkommenden Artikel 
aufmerkſam zu machen, . 8. 

Seidene und halbſeidene Waaren, Tuͤ⸗ 
cher, double⸗Shawls, franzoͤſiſche Meri⸗ 
= 12 Se Thibet, drap de Caesar 

eppiche u. ſ. w. Um zahlreichen Zuipruch 

bittet ergebenſt 8 

die Mode- Schnitt = Handlung 
Hir ſch Bloch. 


Breslau im Juni 183. 


— — 


Es werden zu kaufen verlangt: 
eine vollſtändige Geſetz⸗ Sammlung 
und 


ein vollſtͤndiges Amtsblatt der Op⸗ 
pelnſchen Regierung. 
Man beliebe den Preis des einen oder 
des andern gefaͤlligſt der Redaction des 
Oberſchlſ. Anzeigers anzuzeigen. 


— (———— 


Anzeige. 

In dem Hauſe des Baͤckermeiſter Herrn 
Herzog auf der Fleiſchergaſſe, iſt im Ober⸗ 
ſtock ein Logis von 3 Zimmer, Kuͤche, Bo⸗ 
denraum ꝛc. vom 1. Juli d. J. ab, entweder 
im Ganzen oder . zu vermiethen, und 
das Nähere daſelbſt zu erfahren. 


Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen pro Spalten⸗Zeile 8 Pfennige. 


